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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Haßfurt III : VfB Humprechtshausen 
Samstag, 21.01.2023, 19:00 Uhr

Schuler bleibt gegen den TV Haßfurt III ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfB Humprechtshausen am
Samstagabend in den Armen: Schuler / Lugert hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:33 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) Partie gegen den
TV Haßfurt III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Mario Schuler, der in
seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Tang / Hopperdietzel nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Rückert / Bathon. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5
Sätzen. Es war ein langes Spiel, bis Oehrl / Oehrl ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schuler / Lugert
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Nicht ganz mithalten konnten Pakendorf / Boldt, beim 5:11, 8:11, 11:4, 10:12 gegen Walter /
Stühler, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Oehrl war in der Partie gegen Thomas
Rückert nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Heiko Pakendorf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mario Schuler verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Chien Thuan Tang seinem Gegner Julian
Bathon beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
In vier Sätzen siegte Hartmut Hopperdietzel gegen Timo Lugert und gab dabei nur einen Satz ab.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Hopperdietzel endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniela Boldt den Gastspieler Daniel Stühler in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Moritz Oehrl und Florian Walter, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum anschließend Andreas Oehrl letztlich parat, um Mario
Schuler final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 9:11, 9:11, 7:11. Heiko Pakendorf bezwang Thomas Rückert in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Chien Thuan Tang seinem Gegner Timo Lugert letztlich beim 5:11, 3:11, 11:7, 8:
11 nicht gefährlich werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Bathon war für Hartmut Hopperdietzel schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Gekämpft bis
zum Schluss hatte am Nachbartisch Daniela Boldt im Match gegen Florian Walter, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Moritz Oehrl besiegelte indes mit einem 3:1 gegen Daniel Stühler
einen Punkt für sein Team. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Tang / Hopperdietzel bei ihrer Pleite gegen
Schuler / Lugert. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfB Humprechtshausen war unter Dach und
Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TV Haßfurt III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2023 gegen den SV
Gemeinfeld an. Für den VfB Humprechtshausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
FC Knetzgau II am 28.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:5 geht.

 Statistik:
 TV Haßfurt III

Doppel: Tang / Hopperdietzel 0:2, Oehrl / Oehrl 0:1, Pakendorf / Boldt 0:1 
Einzel: A. Oehrl 1:1, H. Pakendorf 1:1, C. Tang 1:1, H. Hopperdietzel 1:1, D. Boldt 1:1, M. Oehrl 2:0 

 VfB Humprechtshausen
Doppel: Schuler / Lugert 2:0, Rückert / Bathon 1:0, Walter / Stühler 1:0 
Einzel: M. Schuler 2:0, T. Rückert 0:2, T. Lugert 1:1, J. Bathon 1:1, F. Walter 1:1, D. Stühler 0:2


